
HIT 2010 

Handicap Improvement Trophy 2010 

 

Vorgeschichte: 

Nach einer höchst spannenden und unterhaltsamen Jahreswette 2009 wurde nach einem Nachfolger gesucht, bei dem 

sowohl eine höhere Anzahl an Mitspielern, als auch ein objektiver Bewertungsmaßstab gewährleistet ist. Ich denke 

einen solchen gefunden zu haben. 

Gutes Gelingen und Schönes Spiel. 

Idee/Konzept: Mag. Mario Sackl 

Administration/Konzept: Martina Jansen 

Anmeldung: 

Die verbindliche Anmeldung erfolgt durch die Einzahlung des Nenngeldes in Höhe von Euro 10.00 auf folgendes Konto: 

Kontonummer:  50 182 181 182 

Bankleitzahl: 12000 (Bank Austria) 

Bitte unter Verwendungszweck den Namen des Spielers angeben! 

Stichtag: 31. Dezember 2009 

 

Spenden: 

Es steht jedem Mitspieler frei einen höheren Betrag als das oben genannte Nenngeld auf das Konto einzubezahlen. 

Überschüssige Beträge werden einem guten Zweck zugeführt. 

Teilnahmebedingungen und Richtlinien: 

Erhoben wird die Stammvorgabe aller Mitspieler per 31. Dezember 2009 als „Stammvorgabe Alt“.  

Mit Stichtag 30. September 2010 wird über golf.at die dann aktuelle Stammvorgabe als „Stammvorgabe Neu“ 

herangezogen. Der Handicap Improvement Faktor (HIF) wird nach folgender Formel berechnet:  

 

((Stammvorgabe Alt – Stammvorgabe Neu)/Stammvorgabe Alt) x 100 

 

Die daraus resultierenden Ergebnisse werden in zwei Gruppen gereiht (die Entscheidung, ob es eine, zwei oder drei 

Gruppen geben wird, kann erst am  01. Januar 2010 gefällt werden, denn sie ist abhängig von der Anzahl der 

Mitspieler. Wir gehen aber derzeit von zwei Gruppen aus).  

Die Gesamtsumme der zur Ausschüttung kommenden Gewinne ergibt sich logischerweise durch die eingezahlten 

Beträge multipliziert mit der Anzahl der Mitspieler ( = Anzahl der Teilnehmer x Euro 10.00). Jeder Gruppe wird je nach 

Anzahl der Mitspieler ihr Gruppenanteil zugewiesen. Dieser Anteil wird unter den ersten drei gereihten Teilnehmern 

(den sogenannten Gewinnern/Preisträgern) nach dem Schlüssel 4:2:1 aufgeteilt. Bei Gleichstand auf einem der 

Podestplätze wird der Preis geteilt. Die ersten drei gereihten Spieler jeder Gruppe erhalten Sachpreise. 

Monatliche Zwischenwertungen sind auf der Golfplattform www.golfflight.at im Internet ersichtlich. 

Beispiele: 

1. Spieler A verfügt am 31.12.2009 über eine Stammvorgabe von -28,6. Am 30.09.2010 verfügt Spieler A über eine 

Stammvorgabe von -22,2. Der HIF ergibt sich aus der Berechnung: 

((-28,6 -(-22,2))/-28,6) x 100 = +22,38% 

2. Spieler B verfügt am 31.12.2009 über eine Stammvorgabe von -22,2. Am 30.09.2010 verfügt Spieler B über eine 

Stammvorgabe von -24,1. Der HIF ergibt sich aus der Berechnung: 

((-22,2 -(-24,1))/-22,2) x 100 = -8,56% 


